
Bei Jusos bleibt 
alles beim Alten 
Crailsheim.   Der alte Crailsheimer 
Juso-Vorstand ist auch  der neue. 
SPD-Stadtrat Dennis Arendt bleibt 
Vorsitzender. Das stand am Wochen-
ende nach der Hauptversammlung 
der Crailsheimer Juso-AG fest. Be-
sonders freute man sich über ein 
neues Gesicht, denn die Flüchtlings-
beauftragte der Stadt, Sandra Göke, 
besuchte die Jusos erstmals. 
SPD-Ortsvereins-Vorsitzender Ro-
land Klie leitete die Wahlen, denen 
noch der Bericht des Vorstands über 
das vergangene Arbeitsjahr voraus-
ging.

Bei den Wahlen gab es keine Über-
raschungen. Jeweils einstimmig 
wurden gewählt: Dennis Arendt 
(Vorsitzender), Ceylan Bisgin (Stell-
vertreterin), Till Macher (Schriftfüh-
rer), Frank Hesse und Lemar Akbar 
(Beisitzer).

Anschließend steckten die Jusos 
ihr Arbeitsprogramm grob ab. So 
kann man sich vorstellen, einen Poe-
try-Slam in Crailsheim zu veranstal-
ten und sich mit anderen politischen 
Jugend-Organisationen, besonders 
dem Jugendgemeinderat zu verzah-
nen. Auch Podiumsdiskussionen an 
weiterführenden Schulen sollen an-
geboten werden. Zudem will man 
immer Ansprechpartner der Crails-
heimer Jugend bei allen politischen 
Fragen bleiben.  pm

Crailsheim. Die Stadt wächst – und 
ihre Bedeutung auch. Die Einwoh-
nerzahl des Mittelzentrums und der 
zweitgrößten Stadt im Landkreis 
liegt inzwischen bei rund 34  000 
Menschen. Crailsheim ist sowohl ein 
wichtiger Industrie- und Gewerbe-
standort als auch eine bedeutende 
Einkaufsstadt mit einem Einzugsge-
biet, das rund 100  000 Menschen 
umfasst.
Über diese Stadt, in der die Zeitung 
auch ihren Sitz hat,  wird das HO-
HENLOHER TAGBLATT ab heute 
noch umfangreicher als bisher infor-

mieren. Für diese zusätzliche Be-
richterstattung steht künftig die drit-
te lokale Seite zur Verfügung.
Diese Seite (siehe gegenüber) er-
scheint dienstags bis samstags und 
beinhaltet viele neue Elemente und 
Angebote für die Leserinnen und Le-
ser. Es gibt neue Rubriken und neue 
Serien und es gibt mit der Kolumne 
„Am Rande“ (immer samstags) eine 
journalistische Darstellungsform, 
auf deren Einführung die Redaktion 
schon länger hingearbeitet hat.
Aber der Reihe nach: Dienstags stellt 
die neue Crailsheim-Seite in der Ru-
brik „Eine(r) von uns“ interessante 

Menschen vor, die in der Stadt leben 
und arbeiten. Die Mittwoch-Seite 
gehört ganz den Crailsheimer Stadt-
teilen. Mit dieser Seite will das HT 
noch mehr aus diesem unmittelba-
ren Lebensumfeld seiner Leserinnen 
und Leser berichten, will auf dieser 
Seite Platz für Informationen schaf-
fen, die früher vielleicht das eine 
oder andere Mal in Anbetracht von 
Platzmangel unter den (Redaktions-)
Tisch gefallen sind.
Den größten Teil der Donners-
tag-Seite nimmt die städtische Volks-
hochschule ein. Sie ist längst ein 
wichtiger Faktor im Bildungsbereich 

und begeistert mit ihrem vielfältigen 
Angebot viele Menschen jedweden 
Alters. Auch die Freitag-Ausgabe der 
neuen Crailsheim-Seite hat ihren 
Schwerpunkt im Bereich der Bil-
dung: Sie befasst sich mit dem, was 
es an Interessantem aus den vielen 
Schulen in der Stadt zu berichten 
gibt. Bleibt noch der Samstag: Der 
bietet die schon angesprochene Ko-
lumne „Am Rande“. Hier wird seziert 
und analysiert, aufgespießt und ge-
spöttelt. Hier geht’s um Gerüchte 
und um Wesentliches, um Alltägli-
ches und auch mal um Privates (na-
türlich nur von Redakteuren!).

Der Samstag ist aber auch der Tag 
der Serien. Im wöchentlichen Wech-
sel geht es um Menschen: um solche, 
die auf ein Lebenswerk zurückbli-
cken, um Menschen in den Crails-
heimer Partnerstädten und um Men-
schen, die andere  bewirten, um 
Wirtsleute also. Es geht samstags 
aber auch um Sachen, um Objekte, 
anhand derer sich ein Kapitel Stadt-
geschichte beschreiben lässt.
Ziel der Redaktion ist es, mit der aus-
geweiteten Berichterstattung der 
wachsenden Bedeutung der Großen 
Kreisstadt Crailsheim noch besser 
gerecht zu werden.

Noch mehr Stadt im Blatt
Das HOHENLOHER TAGBLATT baut seine Berichterstattung über Crailsheim aus
Noch mehr Artikel über die 
Große Kreisstadt Crailsheim mit 
ihren 34  000 Einwohnern gibt 
es ab heute im HOHENLOHER 
TAGBLATT.

ANDREAS HARTHAN

Noch mehr Geschichten aus Crailsheim gibt’s ab heute im HOHENLOHER TAGBLATT.  Foto: Wolfgang Rupp

Von Dienstag bis 
Samstag eine Seite 
mehr Crailsheim
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VHS-Kurs: Frische 
Frühlingsküche
Crailsheim. Alles blüht und gedeiht; 
und die ersten Delikatessen wie 
Spargel, Wildkräuter und Erdbeeren 
wachsen im Garten oder es gibt sie 
zu kaufen. Aus diesen drei Zutaten 
wird ein leichtes und leckeres Abend-
menü gezaubert. Ergänzt wird das 
Ganze mit Fleisch oder Fisch, beglei-
tender Wein und Wasser runden das 
Abendmenü ab. Küchenmeister Er-
win Arbinger leitet den Kurs am Frei-
tag, 13. Mai, ab 19 Uhr. Anmeldun-
gen nimmt die VHS Crailsheim 
entgegen, www.vhs-crailsheim.de, 
Telefon 0 79 51 / 9 48 0-0.   pm

Schüleraustausch 
mit Bilgoraj  als 
Net-Dokument
Crailsheim.  Im Zuge eines Lernpro-
jekts („Wymiana młodzie y jak dos-
konały przykład budowania porozu-
mienia we współczesnej Europie“/
„Schüleraustauschprogramme als 
ein wichtiger Beitrag zur Völkerver-
ständigung im heutigen Europa“) er-
stellen fünf Gymnasiasten der Klasse 
8 aus Bilgoraj, betreut von ihren Leh-
rern Andrzej Szatowski und Grze-
gorz Bryla, einen eigenen Internet-
auftritt vom Schüleraustausch.

Was auch immer für die Aus-
tauschteilnehmer relevant ist, fi ndet 
darin seinen Platz. „Modern, grafi sch 
und inhaltlich ansprechend gestaltet 
ermöglicht das ,Aushängeschild‘ des 
Austauschs jederzeit allen Interes-
sierten aktuelle Informationen über 
den Austausch mit dem ASG abzuru-
fen sowie das Alltagsgeschehen an 
der Jagst und vieles mehr zu verfol-
gen“, freut sich Bryla über das En-
gagement seiner Schüler.  pm

Info Die Seite ist unter www.
crailsheim.loonz.lbl.pl abrufbar.

IN EIGENER SACHE

Zum Gruppenbild stellten sich die Gewinner des Schwarzpulverschießenschießens der Bürgerwache Crailsheim nach der Sie-
gerehrung zusammen.  Foto: Bürgerwache

Jagstheim.  Mit von der Partie waren 
neben der Schützenkameradschaft 
Ellenberg auch heuer die befreunde-
ten Bürgerwehren aus Hüttlingen, 
Hall, Schwabach, Lauchheim und 
Ellwangen. Pünktlich um 13 Uhr be-
gann der Vergleich der 50 gemelde-
ten Schützen mit den Vorderlader-
waffen der Bürgerwache.

Gewinner der Einzelwertung war 
Johann Baumann (Schützenkame-
radschaft Ellenberg, 26 von 30 Rin-
gen). Er erhielt den Friedrich-Zieg-
ler-Wander-Pokal. Ihm  folgten Rolf 

Walter (25 Ringe, Bürgerwache 
Crailsheim) und Dietmar Schaupp 
(25 Ringe, aber ein etwas schlechte-
res Schussbild, aus Ellenberg).

Die Bürgerwache hat Ehrenhaupt-
mann Friedrich Ziegler viel zu ver-

danken, war er doch ein Komman-
dant mit Profi l und großer 
persönlicher Ausstrahlung. Er führte 
die Bürgerwache von 1988 bis 2006, 
für den Verein Grund, mit der Veran-
staltung seiner zu gedenken.

Bei der Siegerehrung dankte Kom-
mandant Oberst Jürgen Rosenäcker 
allen Beteiligten für ihr Kommen 
und die Disziplin, die einen rei-
bungslosen und sicheren Ablauf er-
möglichte. Sein Dank richtete sich 
sowohl an die Aufsichten, Listenfüh-
rer und die Lademannschaft sowie 
an den Jagstheimer Schützenverein 
in Person der Vorsitzenden Marion 
Frank. Von der Familie Ziegler waren 
Tochter Toni und Enkelin Wenke an-
wesend. Sie überreichten dem Ge-
winner Johann Baumann den Wan-
derpokal.  pm

Kräftig Schwarzpulver verschossen

Zum dritten Friedrich-Ziegler-Ge-
dächtnis-Schießen hatte dieser 
Tage die Bürgerwache eingela-
den. Es war das bereits 41. 
Schwarzpulverschießen.

Schützenkameradschaft Ellenberg gewinnt Vergleich der Bürgerwache

Ergebnisse

Mannschaftswertung (nur Auswärtige):
1. SK Ellenberg (89 Ringe)
2. Bürgergarde Ellwangen (78)
3. Bürgergarde Lauchheim (63)
Frauenpokal: Petra Meyer (Bürgerwache)
Gästescheibe: Dietmar Schaupp (Ellenberg)
Ehrenscheibe Bürgerwache: Rolf Walter 
Pokal der Kompanie: Rolf Walter 
Pokal des Fanfarenzuges: Martin Köhler
Wanderpokal Artillerie: Wolfgang Meyer
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